
Bubi 

 

Mitte August 2007 musste unser Tierheimkater Bubi im 
Alter von 14 Jahren eingeschläfert werden, nachdem 
sein Blutzuckerwert nicht mehr eingestellt werden 
konnte. Bubi war in den letzten Tagen sehr apathisch, 
sein Appetit hatte stark nachgelassen und wir hatten 
den Eindruck dass er einschlafen wollte. Zweieinhalb 
Jahre lebte Bubi bei uns und bekam morgens und 
abends seine Insulineinheiten. Ganz brav war er jedes 
Mal bei der Spritze. Er fühlte sich in der oberen Etage 
des Tierheimes sehr wohl, - hatte er doch den anderen 
Katzen gegenüber die Freiheit, dass er wegen der  
Futterkontrolle  nicht eingesperrt wurde. Seinen 
Lieblingsplatz hatte er in der Küche. Hier konnte er 
sehen wer kam und ging. An den Vermittlungstagen 
begrüßte er die Interessenten, kamen Schulklassen zu 
Besuch stand er bei den Kindern stets im Mittelpunkt. 
Diese Augenblicke genoss er sehr, war aber  auch 

wiederum glücklich wenn der Trubel vorbei war.  Jeden Morgen begrüßte er gut gelaunt uns 
Tierpfleger und forderte seine Diätmahlzeiten ein.  Wieder einmal mussten wir Abschied von einem 
geliebten Lebewesen dessen Familie das Tierheim geworden war weil keiner ein älteres und 
behandlungsbedürftiges Tier haben wollte den Weg zur Regenbogenbrücke antreten. Als Trost bleibt 
uns nur die Gewissheit, dass Bubi nicht leiden musste.  Lieber Bubi, lass´ es Dir gut gehen und grüße 
alle diejenigen von uns, die schon vor Dir diesen Weg gegangen sind. In unseren Gedanken und 
Herzen wirst Du immer bei uns sein!   
   
Deine Tierheimfamilie  
   
 
 
  
Liebe Tierfreunde, 
  
Auch für Bubi gibt es nun endlich einen virtuellen Grabstein. 
  
http://friedhof.ksgemeinde.de/cgi-bin/show.pl?action=detail&anzeige=1189536976 
  
Ich bitte Euch, ein Kerzlein für ihn anzuzünden und ihm ein paar Worte ins Regenbogenland zu 
schicken. 
Danke 
Grit 
  


